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Kommunen im Landkreis Böblingen profitieren vom 
Förderprogramm für den Städtebau 

Pressemitteilung vom 4. Februar 2026 

Gute Nachrichten für einige Kommunen im Landkreis 
Böblingen: Über 10 Millionen Euro erhalten die 
Kommunen im Landkreis dieses Jahr aus der 
Städtebauförderung 2026. Dies teilte das zuständige 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen am 
Mittwoch (4. Februar 2026) in Stuttgart mit. Die Förderung 
sieht unter andrem vor, Lebensräume aufzuwerten – durch 
Begrünung oder Sanierung maroder Infrastrukturen. 

Die Landtagsabgeordneten Thekla Walker (Grüne), 
Sabine Kurtz (CDU), Dr. Matthias Miller (CDU) und Peter 
Seimer (Grüne): „Wir freuen uns sehr, dass auch die 
Kommunen im Landkreis von der Städtebauförderung 
profitieren. 10 Kommunen erhalten über 10 Millionen Euro. 
Unser Ziel ist es, die Kommunen als lebenswerte Orte zu 
bewahren und gleichzeitig nachhaltig für die Zukunft 
aufzustellen. Die Förderung stellt dafür einen wichtigen 
Beitrag dar.“  

Folgende Projekte werden gefördert: 

- Altdorf: 250.000 Euro für das Projekt Ortsmitte III 
- Gärtringen: 1,2 Mio. Euro für das Projekt Neue 

Ortsmitte IV 
- Herrenberg: 1,6 Mio. Euro für das Projekt 

Städteentwicklung III, Westliche Innenstadt 
- Jettingen: 400.000 Euro für die Ortsdurchfahrt 

Jettingen 
- Magstadt: 800.000 Euro für das Projekt Ortskern III 
- Mötzingen: 900.000 Euro für das Projekt Ortskern III 
- Sindelfingen: 2,1 Mio. Euro für den Marktplatz und das 

Post-/Voba-Areal 
- Weil der Stadt: 800.000 für den Marktplatz 
- Weil im Schönbuch: 900.000 für das Projekt 

Hauptstraße/See 
- Weissach: 1,1 Mio. Euro für die Ortsmitte 
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Im diesjährigen Fördertopf stehen insgesamt 270,63 
Millionen Euro aus Landes- und Bundesmittel für 307 
Projekte zur Verfügung. Damit unterstützt das Land 283 
Kommunen bei Vorhaben wie: Bezahlbaren Wohnraum 
schaffen, Gewerbeflächen weiterentwickeln, 
städtebauliche Klimaschutzmaßnahmen ergreifen oder für 
attraktive öffentliche Räume sorgen. 

„Mit der Städtebauförderung gelingt es uns, den Wandel 
vor Ort aktiv zu gestalten und die Lebensqualität der 
Menschen weiter zu verbessern – ein zentrales Anliegen 
unserer Landespolitik. Bezahlbarer Wohnraum, 
lebenswerte Stadt- und Ortszentren als Treffpunkte für alle 
Generationen, praxistaugliche Antworten auf die Folgen 
des Klimawandels in Städten und Gemeinden – dies alles 
sind Herausforderungen, die unsere Kommunen mit der 
Städtebauförderung besser meistern können. Ihr breites 
Förderspektrum ist zugleich ein Motor für regionale 
Entwicklung und gibt den Kommunen die nötige 
Planungssicherheit“, so die vier Abgeordneten.  


